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Geſetz-Sammlung 
für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


Nr. Se 


Inhalt: Geſetz, betreffend das Höferecht in der Provinz Hannover, S. 71. — Zuſätzliche Uebereinkunft 
SL 1879 geſchloſſenen Abkommen wegen des unmittelbaren Geſchäfts⸗ 


verkehrs zwiſchen den Juſtizbehörden der Preußiſchen Grenzprovinzen und des Gerichtsbezirks Warſchau, 
S. 72. 


zu dem mit Rußland am 


(Nr. 8977.) Geſetz, betreffend das Höferecht in der Provinz Hannover. Vom 20. Februar 1884. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 
verordnen, unter Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtages Unſerer Monarchie, 
für die Provinz Hannover, was folgt: 

Einziger Paragraph. 


Die Beſtimmung im $. 1 des Geſetzes vom 24. Februar 1880 (Geſetz⸗ 
Samml. S. 87): 


„Landtagsfähige Rittergüter ſind nicht eintragungsfähig “ 
wird aufgehoben. 8 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 


Gegeben Berlin, den 20. Februar 1884. 
(L. S.) Wilhelm. 


v. Puttkamer. Maybach. Lucius. Friedberg. v. Boetticher. 
v. Goßler. v. Scholz. Gr. v. Hatzfeldt. Bronſart v. Schellendorff. 


Gef. Sammt. 1884. (Nr. 89778978) 14 
Ausgegeben zu Berlin den 12. März 1884. 


ER We 


(Nr. 8978.) Zuſätzliche Uebereinkunft zu dem mit Rußland am 


4. Februar 


23. Jamar 1879 geſchloſſenen 


Abkommen wegen des unmittelbaren Geſchäftsverkehrs zwiſchen den Juſtiz⸗ 
behörden der Preußiſchen Grenzprovinzen und des Gerichtsbezirks Warſchau. 


Vom 29./17. Auguſt 1883. 


Sa Majeste ’Empereur d’Allemagne, 
Roi de Prusse, et Sa Majeste IEm- 
pereur de toutes les Russies, desirant 
faciliter et régler la correspondance 
entre les tribunaux des provinces 
limitrophes du Royaume de Prusse 
et le Tribunal d’arrondissement 
militaire de Varsovie dans les 
affaires de leur competence, ont 
resolu, d’un eommun accord, de 
conelure dans ce but un Acte ad- 


ditionnel & la Convention, signée & 
23 Janvier 


St. Petersbourg le 4 Perrier 1879, et 


ont nommé à cet effet pour leurs 
Plénipotentiaires, savoir: 


Sa Maj esté 1’Empereur d’Alle- 
magne, Roi de Prusse: 

Son Aide-de-Camp-General, 
Lieutenant - General Hans 
Lothar de Schweinitz, 
Son Ambassadeur Extra- 
ordinaire et Plenipotentiaire 
pres Sa Majeste l’Empereur 
de toutes les Russies, 

et 


Sa Majeste l’Empereur de 
toutes les Russies: 
Monsieur Nicolas de Giers, 
Son Conseiller Privé Actuel 
et Secrétaire d'Etat, Son 
Ministre des Affaires Etran- 
geres, 
lesquels, apres s’etre communiqué 
leurs plein - pouvoirs respectifs, 


(Ueberſetzung.) 


Seine Majeftät der Deutfche Kaifer, 
König von Preußen, und Seine Majeftät 
der Kaiſer aller Reußen, von dem 
Wunſche geleitet, den Geſchäftsverkehr 
zwiſchen den Gerichten der Grenzprovinzen 
des Königreichs Preußen und dem Mili⸗ 
tärgerichte des Gerichtsbezirks Warſchau 
in den zu ihrer Zuſtändigkeit gehörigen 
Sachen zu erleichtern und zu regeln, 
haben übereinſtimmend beſchloſſen, zu 
dieſem Zwecke eine zuſätzliche Ueberein⸗ 


23. Januar 


kunft zu dem am "Zoe 1879 zu 
St. Petersburg unterzeichneten Ab⸗ 
kommen zu treffen und zu dieſem Behufe 
zu Ihren Bevollmächtigten ernannt: 


Seine Majeſtät der Deutſche 
Kaiſer, König von Preußen: 

Allerhöchſtihren Generaladjutanten 
und Generallieutenant Hans 
Lothar v. Schweinitz, Ihren 
außerordentlichen und bevoll⸗ 
mächtigten Botſchafter bei Seiner 
Majeſtät dem Kaiſer aller Reußen, 


und 


Seine Majeſtät der Kaiſer aller 


Reußen: 
Herrn Nikolaus v. Giers, 
Allerhöchſtihren Wirklichen Ge⸗ 
heimen Rath und Staatsſekretär, 
Miniſter der auswärtigen An⸗ 
gelegenheiten, 
welche, nachdem ſie ſich ihre in guter 
und gehöriger Form befundenen Voll⸗ 


nm. r TE 


trouves en bonne et due forme, 
sont eonvenus des artieles suivants: 


Arrıcıe 1. 


Les tribunaux des corps d’armee 
(Korpsgerichte) savoir: le tribunal 
du corps d’armee de la garde A 
Berlin, du 1* corps d’armee à Königs- 
berg, du 2 corps à Stettin, du 
zue corps à Berlin, du 5 corps A 
Posen et du 6” & Breslau d'un 
cöte et le Tribunal d’arrondisse- 
ment militaire de Varsovie de 
autre ainsique leurs Procureurs 
respectifs corresponderont dorena- 
vant, dans les affaires de leur com- 
petence, direetement tant entre eux, 
o aver les tribunaux et les pro- 
cureurs respectifs admis au droit de 
correspondance directe par Tarticle 2 


ae Convention du 1879 


4 Février 


ARTICLE 2. 


Les dites correspondances seront 
echangees et entretenues en tout 
point, conformément aux articles 3, 
4, 5, 6 et 7 de la Convention sus- 
mentionnee. 


ARTICLE 3. 


Toutes les eorrespondances et tous 
les envois, expedies par lune des 
autorites respectives admises au droit 
de correspondance directe tant par 
la Convention du Ne 1879, que 
par le present Acte additionnel, 
seront affranchis. 

(Nr. 8978.) 
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machten mitgetheilt, über folgende Ar- 
tikel übereingekommen find: 


Artikel 1. 


Die Korpsgerichte, und zwar das 
Korpsgericht des Gardekorps zu Berlin, 
des 1. Armeekorps zu Königsberg, des 
2. Armeekorps zu Stettin, des 3. Armee⸗ 
korps zu Berlin, des 5. Armeekorps zu 
Poſen und des 6. Armeekorps zu Breslau, 
einerſeits, und das Militärgericht des 
Gerichtsbezirks Warſchau andererſeits, 
wie auch die bei denſelben die ſtaats⸗ 
anwaltſchaftlichen Geſchäfte verſehenden 
Beamten werden in Zukunft die zu 
ihrer Zuſtändigkeit gehörenden Sachen 
ſowohl unter ſich als auch mit den auf 
Grund des Artikels 2 des Abkommens 


23. f 
vom Sa 1879 zu dem unmittel⸗ 


baren Geſchäftsverkehr befugten beider⸗ 
ſeitigen Gerichten und Staatsanwälten 
im Wege des unmittelbaren Geſchäfts⸗ 
verkehrs erledigen. 


Artikel 2. 


Dieſer Geſchäftsverkehr wird in allen 
Punkten den Artikeln 3, 4, 5, 6 und 7 
des oben erwähnten Abkommens gemäß 
geführt und unterhalten werden. 


Artikel 3. 

Alle Schreiben und Sendungen, welche 
von einer der beiderſeitigen, auf Grund 
des Abkommens vom FI" 1879 oder 
dieſer zuſätzlichen Uebereinkunft zum un⸗ 
mittelbaren Geſchäftsverkehr befugten Be⸗ 
hörden ausgehen, werden frei gemacht. 


ARTICLE 4. 


Le present Acte sera ratifié et 
les ratifications en serönt échangées 
a St. Petersbourg aussitöt que faire 
se pourra. 

I sera executoire à dater du 
trentieme jour apres sa promulgation 
faite la derniere dans les formes 
prescrites par les lois en vigueur 
dans les territoires d’etat des Hautes 
Parties contractantes. 

Il restera en vigueur tant que le 
sera la convention & laquelle il sert 
de complement. 


En foi de quoi les Plenipotentiaires 
respectifs l’ont signe et y ont appose 
le cachet de leurs armes. 


Faite en double & St. Petersbourg 
le 29/17 Aoüt 1883. 


(L. S.) v. Schweinitz. 
(L. S.) Giers. 


Artikel 4. 


a Die vorſtehende Uebereinkunft ſoll ra⸗ 
tiftzirt und es ſollen die Ratifikations⸗ 


Urkunden, ſobald als thunlich i 
St. Petersburg ausgetauſcht werden. 
Dieſelbe tritt mit dem dreißigſten Tage 
nach ihrer in Gemäßheit der durch die 
Landesgeſetzgebung der Hohen vertrag⸗ 
ſchließenden Theile vorgeſchriebenen For⸗ 
men erfolgten Veröffentlichung in Kraft. 


Dieſelbe bleibt ſo lange in Kraft, als 
das Abkommen, deſſen Zuſatz ſie bildet. 


Zu Urkund deſſen haben die beider⸗ 
ſeitigen Bevollmächtigten dieſelbe unter, 
zeichnet und mit dem Abdrucke ihrer 
Wappen verſehen. 


In doppelter Ausfertigung geſchehen 
au E Petersburg, den 29./17. e? 


Vorſtehende Uebereinkunft ift ratifizirt worden und die Auswechſelung der 
Ratifikations⸗Urkunden hat ſtattgefunden. Ruſſiſcherſeits iſt die Uebereinkunft in 
der Nummer 5 des Ruſſiſchen Geſetzblattes vom 17/29. Januar 1884 veröffentlicht 


worden. 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


